
 

 
Stadt Ahrensburg, Begründung zum Bebauungsplan Nr. 92  „Erlenhof Süd“ (Entwurf) 9

Entfallen soll eine im Flächennutzungsplan und im Bebauungsplan Nr. 36 ausgewiesene 
übergeordnete Hauptverkehrssstraße, die im Rahmen der 41. Änderung des 
Flächennutzungsplans der Stadt Ahrensburg als Grünfläche ausgewiesen wird. Die 
Fläche soll ebenso im Bebauungsplan 92 als Grünfläche festgesetzt werden. Die 
entsprechenden Flurstücke bis zur Bünningstedter Straße sind daher Bestandteil des 
Bebauungsplans Nr. 92.  
 
Zur Umsetzung der Anbindung des Wohnbaugebietes sind die angrenzenden 
Straßenverkehrsflächen der Lübecker Straße (B 75) Teil des Geltungsbereichs. 
 
 

 

Abb. 2: Geltungsbereich des Bebauungsplan Nr. 92 

 
Die östliche Grenze des Geltungsbereiches bildet die Straßenbegrenzungslinie der 
Lübecker Straße (B 75) hin zur Siedlung Gartenholz und umfasst das Flurstück 155 
sowie Teilbereiche der Flurstücke 151 und 180. Der Geltungsbereich umfasst als 
südliche Abgrenzung die Aue (Flurstücke 48) einschließlich drei Flurstücke bis zur 
Bünningstedter Straße (Flurstücke 113, 114 und 183). 
Im Westen grenzt der Planbereich direkt an das Naturschutzgebiet „Ammersbek 
Niederung“’ (Flurstück 316). Die nördliche Grenze des Geltungsbereiches verläuft 
entlang eines Entwässerungsgrabens („Erlenhofgraben“) (Flurstücke 317, 318) und 
schließt den Erlenhof mit ein (Flurstück 183 sowie Teilbereich 182). 
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